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Englands
kommender Mann

Neville Chamberlain, der
neue Premierminister von
England, mit seiner Gattin.
Chamberlain, der jüngste
Sohn des berühmten briti-
sehen Politikers Joseph Cham-
berlain und Stiefbruder des

vor kurzem verstorbenen
Staatsmannes Austen Cham-
berlain, war bis jetzt Schatz-
kanzler im Kabinett Baldwin.

A/ew7/e C/zam/zer/ain, /e no«-
•zzeazz Premier ang/air et ra
jemme. C/zam/>er/ain ert /e

/z/r cadet dzz cé/è/zre po/itzczen
/orep/z C/zam/zer/ain et /e de-
mi-/rére de 5zr Azzrten CTzam-
Zzer/ain, récemment décédé.

Der Weltmeister
heiratet

Emile Allais, Skiweltmeister
für 1937, hat sich mit Fräu-
lein Georgette Gstalter ver-
heiratet. Bild: Der Welt-
meister nach der Trauung
mit seiner Gattin und den
Trauzeugen.

£mi/e A//air, c/zampion dzz

monde de r&i 2937, went
d'épozzrer Mademoire//e
Georgette Grta/ter. Voici
/e c/zampion en compagnie
de ra femme et der demoi-
re//er d'/zonnezzr.

Dr. Mercier
der Bürgermeister der Ge-
meinde Monts in der Tou-
raine, der nächste Woche auf
Schloß Candé die Trauung
des Herzogs von Windsor
mit Miss Wallis Warfield-
Simpson vollziehen wird.

Le Dr Mercier, Maire de
Montr en Tozzraine, #zzi
zznira /a remaine proc/zaine
azz c/zdteazz de Candé, /er
dertinéer d'Fdozzard, dzzc

de IVindror, à ce//er de
Mrr IVa//ir U^ar/ie/d.

Die entzückende Âegypterin
Nahas Pascha, der ägyptische Ministerpräsident, hielt
sich vorübergehend in Genf auf, weil sein Land an-
läßlich der letzten Völkerbundsversammlung in den
Völkerbund aufgenommen wurde. Seine Gattin be-
gleitete ihn, zur hellen Freude der Genfer und der
Völkerbündler, die ihr nahekamen und deren Sym-
pathie sie durch ihr bezauberndes Lächeln im Nu gewann.

Madame Va/zar Pac/za, femme dzz préridezzî dzz Con-
red der mizzirtrer d'Fgjypte, gzzi a accompagné rozz

marz à Genètze, eztc/zazzte /er mi/iezzx de /a 5. d. PL

par /e c/zarme de rOZZ rOZZrire. Photo Wassermann

Freigelassen
von den spanischen Nationalisten, in den Kämpfen vor Madrid gefangengenommene Angehörige der internationalen Brigade,

urden auf Befehl des Generals Franco bedingungslos freigelassen. Bild: Das Kontingent, bestehend aus 20 Englandern, 9 Fran

•sen, 1 Schweizer und 16 Personen anderer Nationalität, passiert bei Irun die Grenze.

i no/ontairer de /a Z>rz'gade izzterzzaîiozza/e, prirozzzzierr dzz gézzéra/ Franco, ont été Zz7>éz;ér ranr condztzonr par ce/zzz-cz. Le contzn-

nt comprenant 20 Ang/air, 9 Françair, 7 Szzirre et 76 perronner de dzzzerr pajyr d'orzgzne parre /a /rontzere a /rzzn.
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Fest im Schweizerpavillon

Massenbesuch bei der Einweihungsfeier. Als einer der ersten konnte der Schweizerpavillon am Donnerstag,
dem 27. Mai, eröffnet werden.

Der wirrer Je firitewrr re prerrent aax porter Ja pavi//on rairre aw ;o«r - 27 mai - Je /'ina«g»ration.

Blick von der Jenabrücke auf den Schweizerpavillon. Seine Nach-
barn sind Italien (links) und Belgien (rechts).

Le pavi//on rwirre à /'Lxporition internationa/e Je Parir ert
ritwé r«r /e g«ai J'Orra^ entre cewx Je i'/ta/ie (à gawche,) et
Je /a ZJe/giçae (a Jroife), photographie prire J« pont J'/éna.

Der Schweizer Gesandte in Paris, Minister Alphonse Dunant, bei
der Eröffnungsfeier.

5. £. Af. zl/phonre Danant, minirîre Je Sairre a Parir, a fa /ete
inaagarative."
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